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TRÖSTERINNEN VOM HEILIGSTEN HERZEN JESU

Liebe Freunde und Wohltäter, 

wir möchten mit Ihnen die Gnaden und Wohltaten teilen, 

die der Herr der Kongregation in dieser Zeit geschenkt 

hat: die Weihe der Kirchenglocken, die Einkleidung und 

der Profess, das Jubiläum, die Besuche von Pilgern aus 

verschiedenen Ländern der Welt, die Ankunft der Vor-

postulanten und das 25-jährige Jubiläum der Gründung 

des Waisenhauses in Indien. Schließlich begannen auch 

die Bauarbeiten an der Kirche und dem kleinen Kloster, 

das dem Mutterhaus in Vigne angegliedert wird. Wie 

durch ein Wunder gelang es uns, wiederum mit Hilfe des 

Heiligen Josef, die erste und zweite Rate für den Beginn 

der Arbeiten zu zahlen. 

Wir beten weiterhin voller Vertrauen zur göttlichen Vor-

sehung, uns zu helfen, denn zwischen Oktober und De-

zember müssen wir die dritte und vierte Rate bezahlen. 

Der Herr hat uns auch mit einer schmerzlichen Prüfung 

heimgesucht, dem Verlust unserer lieben M. Maria Gio-

vanna. Sie wurde am Fest der Heiligen Schutzengel wäh-

rend des heiligen Messopfers in die Ewigkeit gerufen, ein 

Zeichen der gnadenreichen 

Vorsehung. So tief wir auch 

den Verlust einer so mütter-

lichen Seele empfinden, die 

ihr Leben ganz für die Kon-

gregation und zum Wohle 

aller ihr anvertrauten Seelen 

eingesetzt hat, so segnen 

wir doch den Herrn dafür, 

dass er uns im Himmel eine 

weitere Fürsprecherin in un-

serer Mitte geschenkt hat. 

In ihrer langen Krankheit 

spornte sie alle an, den Herrn zu lieben. Wenige Tage 

vor ihrem Tod hinterließ sie uns dieses Testament: «Der 

Schmerz vergeht, das Leiden in Demut und Liebe bleibt 

für die Ewigkeit»

Generaloberin

 Maria Rita vom Heiligsten Herzen.

B RI E F  A N  F RE UNDE  UND  WOH LTÄT E R  -  N ° 2
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DIE REISE VON PATER 
EMANUELE UND MADRE 
MARIA RITA NACH AMERIKA
Im März dieses Jahrs reisten Pater Emanuele, 

Madre Maria Rita und Schwester Maria 

Veronica in die Vereinigten Staaten, um die 

Schwestern in Phoenix zu besuchen und um zu 

sehen, wie man angesichts der zunehmenden 

Schwierigkeiten bei der Erlangung von Visa 

für künftige amerikanische Vorpostulantinnen 

die Möglichkeit schaffen kann, nach Italien 

zu kommen. Zunächst reisten sie in die USA, 

um unsere Kongregation in Kansas City 

vorzustellen, wo sie auch die Franziskanerinnen 

von Christus König trafen, denen wir nochmals 

für ihre freundliche Gastfreundschaft danken, 

dann weiter nach Denver/Colorado und San 

José in Kalifornien.

NEUE GLOCKEN IM
ST. JOSEPH NOVIZIAT
Der Juni begann mit der wohlklingenden 

Ankunft von vier schönen Glocken im Noviziat 

von Narni, die das Gebetsleben der Schwestern 

kennzeichnen. Am ersten Juni fand die Weihe 

der Glocken durch Bischof de Galarreta im 

Noviziat statt. Es folgten eine Heilige Messe 

und ein Imbiss. 
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SCHULE IN VIGNE
DER GÖTTLICHE MEISTER
Im Juni endete auch das vierte Jahr der Schule 

«Der göttliche Meister» mit 21 Jungen und 

Mädchen, von denen neun im Internat leben 

und von einer französischen Erzieherin betreut 

werden, die auch für das Schuljahr 2025-2026 

zur Verfügung steht. Wir hatten drei Klassen in 

der Grundschule, drei in der Mittelschule und 

drei in der Oberschule. Wir danken Gott für 

seine große Vorsehung, ohne die wir dieses 

Werk der Nächstenliebe nicht hätten fortsetzen 

können. Mitte September begann das fünfte 

Schuljahr und wir beten zu Gott, dass er uns 

wieder mit seiner Vorsehung beisteht. 

NEUBAU KIRCHE IN VIGNE
Im Mutterhaus in Vigne haben die Bauarbeiten 

an der neuen Kirche nach langer Zeit (und 

ebenso vielen Gebeten und Spenden) 

endlich begonnen und gehen zügig voran: 

Alle Fundamente und seismischen Tests sind 

bereits durchgeführt worden. Im September 

wurden die Arbeiten nach der einmonatigen 

Unterbrechung im August, die notwendig 

war, um den Beton trocknen zu lassen, wieder 

aufgenommen. 

Am Freitag, dem 11. Juli, wurde der Arbeitsbeginn 

an der neuen Kirche gesegnet und das Kreuz 

zum Schutz der Arbeiten aufgestellt. Pater 

Emanuele segnete in Anwesenheit weiterer 

Priester, aller Schwestern (Vigne, Montalenghe 

und Noviziat) und zahlreicher Gläubiger und 

Wohltäter. Nach einer schönen Predigt von 

Pater Emanuele gab es für alle einen Imbiss. 
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In den Monaten Juni und Juli kamen die Schwestern aus 

unseren verschiedenen Häusern (Montalenghe, Amerika 

und einige Schwestern aus Indien) nach Vigne und Narni, 

um ihre Gelübde zusammen mit den anderen Mitschwestern 

zu erneuern. Am 27. Juni fand die Feier der Gelübde und 

der Profess in der Kirche San Francesco in Narni statt. 

In diesem Jahr legten acht 

Schwestern ihre erste Profess ab 

und zwölf Postulantinnen nahmen 

den Habit unserer Kongregation 

an. Viele Professschwestern 

erneuerten anschließend ihre 

Gelübde. 

EINKLEIDUNGEN UND PROFESSIONEN IN DER
SAN FRANCESCO KIRCHE - NARNI
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PHOENIX
Nach vielen Gebeten der amerikanischen 

Priester und Gläubigen für mehr Schwestern in 

Phoenix hat der Herr zwei weitere Schwestern 

zur Verfügung gestellt, aber mit nicht weniger 

als 10 amerikanischen Vorpostulantinnen! 

Die amerikanischen Mädchen werden nach 

Phoenix gehen, Italienisch lernen, in der Schule 

und im Mädchenapostolat helfen und dann im 

Juni nach Italien kommen, um zusammen mit 

den anderen Vorpostulantinnen, die sich in 

Italien und Indien vorbereiten, das Postulat zu 

beginnen. 

WALLFAHRT  
Eine besondere Gnade wurde uns von einem 

Wohltäter zuteil, der uns, um der italienischen 

Juli-Hitze zu entgehen, zu den Frasassi-Grotten 

mitnahm, einem geheimnisvollen geologischen 

Komplex, der die unendliche Größe Gottes 

widerspiegelt, die sich auch unter der Erde 

ausbreitet: «Magna opera Domini» singt der 

Psalm. In den Felsen befindet sich eine kleine 

Kirche, die der Madonna del Sasso gewidmet 

ist und von Papst Leo XII. erbaut wurde. Dort 

verehrten die Schwestern die Muttergottes mit 

Gesängen und Gebeten unter den staunenden 

LAGER UNSERER
SCHWESTERN
Im Juli und August organisierten einige unserer 

Schwestern zwei Lager für Mädchen und 

Jugendliche, eines in Aptos, Kalifornien (ca. 100 

Mädchen und Jugendliche); das andere in Italien, 

in der Abtei San Cassiano in Narni-Terni (ca. 

50 Mädchen). Unsere Schwestern in Amerika 

führten auch das zweitägige “Rosebuds”-Lager 

für kleine Mädchen im Priorat durch, das der 

seligen Anne de Guigné gewidmet war; und 

das 10-tägige “Stella Mattutina”-Lager mit 36 

Mädchen. 

PHOENIX - ARIZONA

APTOS - CALIFORNIA UMBRIA - ITALIA

APTOS - CALIFORNIA

PRE-POSTULANTI A PHOENIX

PHOENIX - ARIZONA
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JUBILÄUM IN ROM
Am 20. und 21. August nahmen etwa siebzig 

Schwestern aus ganz Italien (Vigne, Narni 

und Montalenghe) am Jubiläum in Rom 

(Lateran- und Petersdom) teil, das von der 

Priesterbruderschaft St. Pius X. organisiert 

wurde. Es war eine reiche und tiefe Erfahrung, 

den wahren Glauben zu bezeugen. 

Priester, Seminaristen, Pilger und die 

Teilnehmerinnen des Mädchenlagers beehrten 

uns mit ihrem Besuch und ließen uns spüren, 

wie stark die universelle Einheit im Glauben 

und im Gebet ist. «Cor unum Anima una»

MONTALENGHE
Im Haus von Montalenghe wurden die 

gewöhnlichen Tätigkeiten weitergeführt. 

Unsere Schwestern standen im Dienst der 

Priester, bei der Vorbereitung der Exerzitien, in 

der Sakristei, in der Küche, beim Katechismus, 

aber auch bei einigen Aufführungen (z.B. 

der lebendigen Krippe) und einigen kurzen 

Wallfahrten. 

Es gab auch ein Lager für Mädchen zwischen 8 

und 18 Jahren. 

INDIEN
Während der Sommermonate waren zwei 

weitere indische Schwestern bei uns: Schwester 

Maria Immaculata, Oberin von Indien, und 

Schwester Maria Josephina, die am 22. 

August ins Waisenhaus zurückkehrten. 2025 

organisierten die Töchter Mariens in Indien 

mit Hilfe der Schwestern eine Mission in einer 

Einrichtung für behinderte Kinder. 

Am 2. Oktober wurde der 25. Jahrestag 

der Gründung des Waisenhauses mit einer 

großartigen Aufführung des Lebens der 

Heiligen Elisabeth von Ungarn gefeiert. 

Bei dieser Feier waren Pater Emmanuel du 

Chalard, Generaloberin Madre Maria Rita und 

drei weitere Schwestern des Mutterhauses 

anwesend. Die Anwesenheit anderer Priester, 

Freunde, Wohltäter und vieler Gläubiger hat 

uns sehr gefreut. Dieses Silberjubiläum war ein 

Familienfest, ein Ausdruck der Dankbarkeit und 

Liebe für Schwester Maria Immaculata und ihre 

Gemeinschaft, die ihr Leben für das Heil der 

Seelen geopfert haben und weiterhin opfern.

VENTICINQUESIMO DELL’ORFANOTROFIO IN INDIA



Adressen
Mutterhaus:

Via Flaminia Vecchia, 16 - Vigne di Narni (Terni) - Italia 
consolatrici@gmail.com  - T. 0039 0744 796406

Noviziat:
Via dei Cappuccini Nuovi, 32 - Narni (Terni) - Italia 

consolatrici@gmail.com  - T. 0039 0744 1949090

Montalenghe:
Via Mazzini, 19 - Montalenghe (Torino)

Italia - T. 0039 011 1882111

Indien:
Society of Servi Domini; 

Servi Domini Orphanage and Old Age H 6/128
Opp. Govt Higer Sec. School, Burkitmanager Tirunelveli - India

 servidomini2000@gmail.com  
T. 0091 462 2483255

Phoenix , USA:
Our Lady of Sorrows, Consoling Sisters of the Sacred Heart, 750 

E. Baseline Road, Phoenix, AZ 85042 - USA
consolingsisterssh@gmail.com

T. 001(602) 268-7673

Um die schwestern zu unterstützen:

Verein zur Unterstützung der Trösterinnen des Herzens Jesu
Stolzenberg 22 - 9240 Uzwil SG

Rai�eisenbank Flawil
IBAN: CH66 8080 8005 0493 6068 8 - BIC/Swift Code: RAIFCH22XXX

Ass.ne Suore Consolatrici del Sacro Cuore di Gesù
Via Flaminia Vecchia, 20  - 05035  Vigne di Narni  (TR)

Intesa San Paolo
IBAN: IT45 C0306972 7101 0000 0005 705 - BIC:  BCITITMM 


